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der § 6 Abs. 5 der Ordnungsbehördlichen Verordnung zur Aufrechterhaltung 

der öffentlichen Sicherheit und Ordnung in der Landeshauptstadt Erfurt 

(Stadtordnung) regelt, dass durch Kot von Hunden Straßen und öffentliche 

Anlagen nicht verunreinigt werden dürfen. Halter oder mit der Führung oder 

Haltung von Hunden Beauftragte sind zur sofortigen Beseitigung von Verun-

reinigungen verpflichtet. Die Straßenreinigungspflicht der Grundstücksanlie-

ger wird dadurch nicht berührt. 

 

Bzgl. Ihrer Anfrage teile ich Ihnen Nachfolgendes mit: 

 

1) Wie viele MitarbeiterInnen der Stadt Erfurt sind mit der Verfolgung der 

o.g. Ordnungswidrigkeiten beschäftigt (nicht mit der Bearbeitung!) und 

wie hat sich deren Zahl in den letzten fünf Jahren verändert (bitte nach 

Jahreszahlen getrennt auflisten)? 

 

Grundsätzlich sind alle Mitarbeiter des kommunalen Außendienstes, wel-

che gemäß der Vollzugsdienstkräfteverordnung mit den entsprechenden 

Befugnissen ausgestattet sind, zum Eingriff im zur Rede stehenden Sach-

verhalt ermächtigt. Im Schwerpunkt ist hier das Sachgebiet des Allgemei-

nen Stadtordnungsdienstes (ASOD) des Bürgeramtes mit der Aufgaben-

wahrnehmung betraut.  

 

Die Personalstärke ergibt sich aus dem Stellenplan. Dieser weist für die 

Aufgabenerfüllung im ASOD (Außendienst) insgesamt 30 Stellen aus. Die 

Sollstärke hat sich hierüber die letzten 5 Jahre nicht verändert. Ungeach-

tet dessen unterliegt der kommunale Außendienst einer stetigen Fluktua-

tion beim Personal, infolge dessen nie die Sollstärke laut Stellenplan er-

reicht wird. Personalab- und zugänge erfolgen unterjährig in nicht plan-

barer Größenordnung. Eine gesonderte Statistik wird hierüber nicht ge-

führt.  

 

Der Oberbürgermeister 
 

Landeshauptstadt Erfurt . Der Oberbürgermeister . 99111 Erfurt 

 

  

 

Fraktion Die Linke 

Herr Blechschmidt 

Fischmarkt 1 

99084 Erfurt 

 

 

Anfrage nach § 9 (2) Geschäftsordnung  

DS 0628/17 - Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten im Bereich Sauber-

keit/Hundehalter (öffentlich) 

Journal-Nr.:  

 

 

 

Sehr geehrter Herr Blechschmidt, Erfurt,  
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Ungeachtet dessen erfährt der Bereich bei der Personalzuführung vonseiten des Personal- 

und Organisationsamtes besondere Berücksichtigung. Gleichwohl genügen i. d. R. die Neu-

zugänge nicht, um die Abgänge zu kompensieren. Aktuell sind in dem Sachgebiet 7 Stellen 

vakant, bzw. aufgrund Elternzeit unbesetzt. 

 

 

2) Wie viele Strafen gegen Hundebesitzer wurden in den letzten fünf Jahren ausgesprochen 

und welche Einnahmen wurden dadurch im Haushalt erzielt (bitte nach Jahreszahlen ge-

trennt auflisten)? 

 

Grundsätzlich stellt ein Verstoß gegen § 6 Abs. 5 Satz 1i. V. m. § 15 Abs. 1 Nr. 18 der Stadt-

ordnung eine Ordnungswidrigkeit dar. Diese kann jedoch nur geahndet werden, wenn der 

Zustandsstörer ermittelt wird. Der Verantwortliche muss i. d. R. in flagranti bei der Tatbege-

hung festgestellt werden. Im täglichen Verwaltungshandeln gestaltet sich dies sehr schwie-

rig. 

 

Jahr Eingeleitete Verfah-

ren 

Einnahmen- IST 

2012 8 182,00 EUR 

2013 11 422,50 EUR 

2014 17 813,00 EUR 

2015 38 1.376,50 EUR 

2016 7 419,00 EUR 

2017 3 50,00 EUR 

 

 

3) Welche weiteren Maßnahmen zur Erhöhung der Sauberkeit, insbesondere beim Thema Hun-

dekot, hat die Stadt in den letzten fünf Jahren durchgeführt und wie wird deren Erfolg ein-

geschätzt? Welche weiteren Maßnahmen sind zukünftig geplant? 

 

Die Stadtverwaltung Erfurt agiert zum zur Rede stehenden Sachverhalt hinreichend im 

Rahmen ihrer gesetzlichen und tatsächlichen personellen Möglichkeiten. Aufgrund der 

schwierigen Ermittlungsumstände (wie im Punkt 2 beschrieben) kann nur ein mäßiger Erfolg 

erzielt werden. 

 

Städtische Aktionen, wie: "Machs mit Tüte" oder das Aufstellen von Hundetütenspendern, 

haben kein Umdenken, noch Verhaltensänderung bei den Hundebesitzern hervorgerufen. 

Hinweise, Bußgelder und Sensibilisierungen vonseiten der Stadtverwaltung Erfurt, verblie-

ben auf Dauer gleichermaßen wirkungslos. 

 

Die Stadtverwaltung Erfurt wird sich dieser Problematik auch zukünftig stellen. Schwer-

punktbereiche werden bereits im Rahmen der personellen Möglichkeiten vermehrt kontrol-

liert und festgestellte Ordnungswidrigkeiten härter sanktioniert. Gleichwohl kann derzeit 

nicht davon ausgegangen werden, dass hierüber eine wesentliche Besserung eintritt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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Andreas Bausewein 
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